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Stim m e n aus de m  W ald

Nah e  de r litauisch e n H auptstadt Vilnius, be i e ine m  Ort 
nam e ns Ponar w urde n von de n De utsch e n zw isch e n 19 41 
und 19 44 m e h r als e inh unde rttause nd M e nsch e n um ge -
brach t, h auptsäch lich  Jude n. Ursprünglich  h atte n die  S o-
w je ts h ie r e in Tank lage r anle ge n w olle n, die  dafür sch on 
ausge h obe ne n, w e itläufige n Grube n w urde n zu  Gräbe rn de r 
Tote n de s M asse nh inrich tungsplatze s. Ein e rst vor e ine m  
Jah rze h nt e ntde ck te s Tage buch  dok um e ntie rt e m otionslos 
und ge nau die  Ere ignisse , e s sind die  Aufze ich nunge n e ine s 
polnisch e n Journaliste n aus Ponar: "M an e rsch ie ßt Le ute  
gruppe nw e ise , von h inte n, in de n Rück e n ode r m an töte t sie  
m it H andgranate n ode r M asch ine nge w e h re n, w e nn e s 
re gne t ode r spät ist" (19 .August 19 41). 
Ausge h e nd von die se m  Tage buch  h abe n die  israe lisch e n Fil-
m e m ach e r die  Be w oh ne r de s Orte s be fragt, übe r die  
Ve rgange nh e it und de re n Be de utung für das Be w ußtse in, 
dort zu  le be n. Kartoffe lsch äle n in de r Kantine  für die  Er-
sch ie ßungsk om m andos, H ande l m it de n Kle ide rn de r Tote n, 
die  Dorfbe w oh ne r e rzäh le n vom  dam alige n Alltag nich t 
ande rs als von ih re m  ge ge nw ärtige n. Die  w e nige n Übe r-
le be nde n de r M assak e r, die  ge fragt w e rde n k onnte n spre -
ch e n dage ge n von e tw as völlig ande re m . 

כמ רעיה ןווי
(M e k ivun H ayaar)
Israe l 20 0 3, 9 3 M in., 
russisch , polnisch , li-
tauisch , h e bräisch , 
e nglisch e  Om U
R.: Lim or Pinh asov 
Be n Yose f, Yaron Kafto-
ri Be n Yose f
W e ltm ark tfüh re r - D ie  Ge sch ich te  de s Tan Sie k m ann

De r S ch re ibtisch  ist fast le e r. Ein paar zusam m e nge k nüllte  
Notizze tte l lie ge n am  Rand. De r M ann h inte r de m  S ch re ibtisch  w irk t 
abw e se nd, e r sch e int alle s noch  nich t re ch t zu  be gre ife n. S e ine  H ände  
k ne te n an e ine m  Flugze ugm ode ll h e rum . "Ich  brauch e  k e ine n Fe rrari 
m e h r, de n Le arje t h abe  ich  auch  ve rk auft. Ich  k onze ntrie re  m ich  je tzt 
w ie de r auf die  w irk lich  w ich tige n Dinge  im  Le be n. Ein Porsch e  Boxte r 
re ich t m ir vollk om m e n!" Im  Jah r 20 0 0  galt Tan S ie k m ann, h e ute  37, 
als das de utsch e  M ode ll von Bill Gate s, de r von M e die n und Politik e rn 
gle ich e rm aße n h ofie rt w urde . 20 0 0  w ar die  Firm a be i ca. 8 M io. Euro 
Um satz 2 M rd. Euro w e rt! Biodata galt als M ark tfüh re r be im  Th e m a 
Ne tzw e rk sich e rh e it. W as "dam als" passie rte , k önne  m an sich  "h e ute  
gar nich t m e h r vorste lle n". W e nn S ie k m ann die s aussprich t, de nk t 
m an, e r sprich t vom  Z w e ite n W e ltk rie g. Irge ndw ann h ätte  e r die  
Übe rsich t übe r die  AG ve rlore n, ge ste h t e r. "W ir sind völlig 
unk ontrollie rt ge w ach se n. Die  unm öglich ste n Le ute  h abe n 
Füh rungsaufgabe n übe rnom m e n. W e r nich t be i fünf aus de m  Raum  
w ar, saß plötzlich  im  Vorstand." M e h r als e in Dutze nd S tart- Up-
Unte rne h m e n und Be te iligunge n rund um  de n Erdball w e rde n h astig 
von de n Börse ne innah m e n zusam m e nge k auft. In alle n fünf 
Kontine nte n h at Biodata Nie de rlassunge n ge gründe t und Firm e n 
ge k auft, insge sam t ca. 26 . "Abe r die  ge naue  Z ah l k rie g ich  je tzt nich t 
h in." Die  S e ife nblase  platzt. De r Börse nk urs fällt. Nove m be r 20 0 1 
m uss die  Biodata AG Konk urs anm e lde n.

BRD 20 0 4, 
9 4 M in., DVD

B+ R.: 
Klaus S te rn

am  9 .2. in 
Anw e se nh e it 

von Klaus 
S te rn 



Uz ak  - W e it

M ah m ut, früh e r e in e ngagie rte r Fotograf, ve rdie nt je tzt se ine n 
Le be nsunte rh alt m it Aufnah m e n für W e rbe k ataloge . Er ist ge -
sch ie de n und h at k aum  soziale  Kontak te . Eine s Tage s tauch t 
Yusuf auf, e in Ve rw andte r aus M ah m uts H e im atstadt, die  e r 
vor Jah re n ve rlasse n h atte . Yusuf ist arbe itslos und w ill auf 
e ine m  S ch iff anh e ue rn. Bis e r e ine n Job finde t, soll e r be i 
M ah m ut w oh ne n. M ah m uts k le ine  h e ile  W e lt, se in durch ge -
plante r Alltag und Ordnungsw ah n, ve rpack t in e ine m  ve rm e intli-
ch e n inte lle k tue lle n Dase in, k om m e n durch  Yusufs Anw e se nh e it 
durch e inande r. Die  Jobsuch e  ste llt sich  als aussich tslos h e r-
aus. Im m e r m e h r m uss M ah m ut fe stste lle n, dass Yusufs e infa-
ch e s Le be n und S ch e ite rn, se in juge ndlich e s Ch aos ih m  e ine n 
S pie ge l vorh ält. 
"Ange le gt als M e lodram , ist "Uzak " vor alle m  auch  ge niale  Tragi-
k om ödie . Be i alle r M e lanch olie , die  sich  durch  je de  Einste llung 
zie h t, sind e s die  k le ine n Ge ste n und M om e nte , die  die se n Film  
w irk lich  se h e nsw e rt m ach e n. Als Yusuf in de r W oh nung e ine  
M aus fängt und ansch lie ße nd in e ine r Plastik tüte  auf die  S tra-
ße  trägt, ze rsch m e tte rt e r se ine n Fang vor laute r Unbe h olfe n-
h e it lie be r an e ine r S traße nw and, als ih n de n stre une nde n 
Katze n zum  Abe nde sse n zu  se rvie re n. S o traurig, dass m an 
gar nich t ande rs k ann, als zu  läch e ln." David S ie m s

Türk e i 20 0 2, 110 ', 
türk . Om U, 
R+ B.: Nuri Bilge  
Ce ylan
D.: 
M uzaffe r Özde m ir, 
M e h m e t Em in 
Toprak , Z u h al 
Ge nce r Erk aya 

ande re  Film e  de s 
Re gisse urs:
Be drängnis im  
M ai, Kasaba

Canne s 20 0 3: 
Große r Pre is de r 
Jury -  Be ste  
H auptdarste lle r
De r W ald vor laute r Bäum e n

M e lanie  Prösch le , e ine  junge  Le h re rin, z ie h t aus de r 
Provinz in die  S tadt, nach  Karlsruh e , w o sie  ih re  e rste  
S te lle  als Le h re rin antritt. S ie  rich te t ih re  W oh nung 
e in, ste llt sich  ih re n Nach barn und de n Kolle ge n in de r 
S ch ule  vor. S e h r bald w ird de utlich ,  daß sie  alle s 
e ine n Tick  zu  forsch  anzuge h e n sch e int. Ist e s so, 
daß ih re  Be m üh unge n, e gal ob um  S ozialk ontak te  
ode r in ih re m  Unte rrich t, e infach  nur pe ne trant,  ge -
rade zu  k rank h aft sind, ode r läuft sie  ge ge n e ine  W and 
von Abge stum pfth e it, Re signation und Ignoranz? Je -
de nfalls ist ih r e ine  (H ype r- ) S e nsibilität nich t abzu-
spre ch e n, die  offe nbar in ih re r Um ge bung k e ine n Platz 
finde t.
Be m e rk e nsw e rt ist w ie  die se r Film  e s sch afft, e ine  un-
ge h e ure  Em path ie  für e ine  Frau zu  e ntw ick e ln, die  
m an gle ich ze itig in ih re n Anstre ngunge n (und das 
sind e s in de r Tat) aufh alte n m öch te  -  e ine m  M e n-
sch e n m it unge h e ure m  Pe inlich k e itspote nzial. Doch  
ist w irk lich  sie  zu  blöd für die  W e lt, ode r w ird nich t 
e h e r um ge k e h rt e in S ch u h  daraus?

BRD 20 0 3   81 M in.
B+ R.: M are n Ade

K.: Nik olai von 
Grae ve nitz

D.: Eva Lö bau, 
Danie la H oltz, 

Jan Ne um ann, u.a.



Auge re ch ne t sie  h e ißt Lolita -  und füh lt sich  so gar nich t als 
nym ph e nh afte  k indlich e  Ve rfüh re rin, sonde rn unanse h nlich , un-
ge lie bt und unbe ach te t. Z um inde st le tzte re s k ann m an durch -
aus nach vollzie h e n, sch e nk t doch  de r Vate r de r 20 - jäh rige n, 
Etie nne  Cassard, k aum  e ine n Blick , de nn vie l zu  se h r ist de r 
e goze ntrisch e  S ch riftste lle r und Ve rle ge r m it sich  se lbst und 
se ine m  Ruh m  be sch äftigt. Lolita h at abe r e ine  sch öne  
S tim m e  und nim m t Ge sangsunte rrich t be i S ylvia, die  ih re n 
Etie nne  ve re h rt und m it Pie rre , e ine m  e rfolglose n Autore n 
ve rh e irate t ist. Eine r Einladung, e in W och e ne nde  in Cassards 
Landh aus zu  ve rbringe n, ne h m e n be ide  be ge iste rt an,  zum al 
Lolitas Ch or in de r nah e ge le ge ne n Dorfk irch e  e rstm als öffe nt-
lich  auftre te n w ird. 
Die  Ge se llsch aft,  die  sich  h ie r zusam m e nfinde t ist typisch  
französisch , ih re  Th e m e n abe r sind unive rse ll: Es ge h t um  die  
S e h nsuch t nach  Ane rk e nnung und Erfolg ode r w e nigste ns e in 
bissch e n Be ach tung und Trost.  Agnès Jaoui und Je an- Pie rre  
Bacri e rw e ise n sich  als gute , bissige  und zugle ich  m itfüh le nde  
Be obach te r,  die  auf die  inne re n W ide rsprüch e  de r porträtie r-
te n Ge se llsch aft z ie le n: Lippe nbe k e nntnisse  zu  Tole ranz und 
M e nsch lich k e it ste h e n de r offe nsich tlich e n Unte rordnung un-
te r das Dik tat je ne r "Bilde r" ge ge nübe r,  die  uns S ch önh e it, 
S ch lank h e it und Erfolg vorzusch re ibe n sch e ine n. S ie  e nth ülle n 
die  M anie  e ine s je de n, von de n ande re n w ah rge nom m e n 
w e rde n zu  w olle n. Das Z ie l ble ibt je doch  une rre ich bar,  so 
lange  alle  im  Te ufe lsk re is de s Narzissm us ste ck e n und je de r 
nur sich  se lbst sie h t.  (Com m e  une  im age ) FR 20 0 4, 110  M in., 
frz. Om U, R: Agnès Jaoui, B:  A. J.,  Je an- Pie rre  Bacri, D: M ari-
lou Be rry, Agnès Jaoui, Laure nt Grévill, Je an- Pie rre  Bacri

Sch au m ich  an!
 Intim e  Fre m de

W e il sie  sich  in de r Tür ge irrt h at, offe nbart Anna ih re  Eh e -
proble m e  e ine m  Finanzbe rate r. S e in Nam e  ist W illiam  Fabe r, 
und w e il Anna ih n inte re ssie rt und e r die  ganze  Ange le ge n-
h e it aufre ge nd finde t, bringt e r e s nich t fe rtig, ih r die  W ah r-
h e it zu  sage n -  dass e r näm lich  k e ine sw e gs de r 
Psych oanalytik e r ist, de n Anna in ih m  ve rm ute t.
Im  Laufe  de r Z e it ste llt sich  zw isch e n ih m  und de r junge n 
Frau e in se ltsam e s Ritual e in. S ie  tre ffe n sich , obw oh l nich t 
nur e r zu  w isse n sch e ine n, dass die s k e ine  norm ale n psych o-
th e rape utisch e n S itzunge n sind. S ie  h at e ine n Vorw and, 
ih m  Dinge  zu  e rzäh le n, die  sie  sonst nie  e ine m  fre m de n 
M ann m itte ile n k önnte , e r darf sich  übe r die se s Privile g fre u -
e n. S o k om m e n sie  sich  zw angsläufig näh e r.
"Ich  sch ätze  de n Z ufall se h r und le h ne  de m ge ge nübe r de n 
Be griff de s S ch ick sals völlig ab. Je de  Form  de r Vorge ze ich -
ne th e it ist doch  arm se lig, im  Z ufall lie gt im m e r auch  die  
Ch ance , die  Be w e gung. Das ist doch  positiv." ...
"Die  Ausgangssituation de s Dre h buch s sch ie n m ir von 
ge niale r Einfach h e it, die  de m  Film  alle  M öglich k e ite n e röffne -
te . Es ist alle s ganz banal. Eine  Frau ve rw e ch se lt zw e i Tü-
re n m ite inande r, trifft e ine n M ann und be ginnt zu  spre ch e n. 
Alle s be w e gt sich  auf de m  sch m ale n Grat zw isch e n Ge h e im -
nis und Ve rlange n. H ie r sind säm tlich e  Ge nre s zu  ve rm ute n. 
Es k ann e in M e lodram  w e rde n, e ine  Kom ödie , abe r auch  e in 
Th rille r."  Patrice  Le conte
"Confide nce s trop im tim e s" Fra. 20 0 3, 10 4 M in., frz.Om U, 
R.: Patrice  Le conte , D.: S andrine  Bonnaire , Fabrice  Luch ini, 
Anne  Broch e t, M ich e l Duch aussoy



Ein Film  von Ch risto-
ph e r Nolan (M e m e n-
to). S ch riftste lle r Bill 
folgt fre m de n M e n-
sch e n q ue r durch  Lon-
don -  anfangs um  
Ch arak te rstudie n für se in näch ste s W e rk  zu  
be tre ibe n, zune h m e nd je doch  aus Ne ugie r. 
Dabe i trifft e r auf e ine n W e se nsve rw andte n: 
Cobb brich t in fre m de  W oh n- unge n e in -  nich t 
zum  S te h le n, sonde rn zum  stöbe rn. Bill be gle i-
te t Cobb be i e inige n se ine r Einbrüch e  und 
lässt sich  im m e r m e h r auf se ine  fas-
z inie re nde n S pie le  e in, oh ne  zu  m e rk e n, dass 
e r langsam  se lbst zum  Opfe r w ird. 
GB 19 9 8, 71 M in., e ngl. Om U, R.: Ch ristoph e r 
Nolan, D.: Je re m y Th e obald, Ale x H aw , Lucy 

                Follow ing                      ab 17.2. 
Das Erb e
Ch ristoffe r, S oh n de r vie rte n Ge ne ration de r dänisch e n 
S tah l- Dynastie  Borch  M olle r h at vor Jah re n be sch losse n, 
Firm a, Fam ilie  und Land zu  ve rlasse n. Je tzt be tre ibt e r e in 
Re staurant in S tock h olm  und ist glück lich  ve rh e irate t m it 
de r sch w e disch e n S ch auspie le rin M ary. 
Als se in Vate r S e lbstm ord be ge h t und e in h och  ve rsch ulde -
te s Im pe rium  h inte rlässt, be ste h t die  M utte r darauf, 
dass Ch ristoffe r zurück  k om m t und die  Ge sch äfte  übe r-
nim m t, um  die  ange sch lage ne  Firm a zu  re tte n. Trotz ge ge nte ilige r Inte re sse n ak ze ptie rt 
e r -  se h r zur Übe rrasch ung se ine r Frau. Um  die  Firm a zu  re tte n, sie h t sich  Ch ristoffe r 
w ide rw illig se h r bald zu  drastisch e n M aßnah m e n ge zw unge n -  oh ne  die  Konse q ue nze n für 
se in e ige ne s Le be n absch ätze n zu  k önne n... 
Nach  'Die  Bank ' lie fe rt Pe r Fly de n zw e ite n Te il se ine r sozialre alistisch e n Film trilogie  übe r 
die  S ch ich te n de r dänisch e n Ge se llsch aft.
"Arve n", Dän. 20 0 3, 110  M in., dän. Om U, R.: Pe r Fly, D.: Ulrich  Th om se n, Lisa W e rlinde r, Gh i-
ta Norby, Karina S k ands, Lars Brygm ann 
Krim o ist ve rlie bt in Lydia, die  le ide nsch aftlich  Ve rse  von M a-
rivaux de k lam ie rt. Be im  näch ste n S ch ulfe st soll de sse n 
Lie be sk om ödie  „Das S pie l von Lie be  und Z ufall“ m it ih r in 
de r H auptrolle  aufge füh rt w e rde n. S o faszinie rt ist sie  da-
von, dass sie  sich  für ih r le tzte s Ge ld das Büh ne nk le id 
sch ne ide rn lässt. W ie  soll de r sch üch te rne , w ortk arge  Kri-
m o, de r se lbst ge ge nübe r se ine n Kum pe ls k aum  Ge füh le  
form ulie re n k ann, sich  ih r offe nbare n? Große  Opfe r sind nö-
tig, also w e ch se lt e ine  Re ih e  w e rtvolle r M ark e nartik e l ih re n Be sitze r, dam it de r Dar-
ste lle r de s H arle k in ih m  die  Rolle  an Lydias S e ite  übe rlässt. Nur e ins h at Krim o in se ine r 
Entsch losse nh e it nich t be dach t: Die  fürs S ch auspie l ge forde rte  Extrove rtie rth e it und 
de r sch w ie rige  Te xt sind für ih n die  H ölle ...
Ke ch ich e  h at se ine n Film  m it großartige n Laie ndarste lle rn an Originalsch auplätze n 
(e ine r S ozialsie dlung in de r Näh e  von Paris) ge dre h t: „Die se  Vororte  w e rde n de rm aße n 
stigm atisie rt, dass e s fast re volutionär e rsch e int, dort e ine  Ge sch ich te  anzusie de ln, 
be i de r e s nich t um  Droge n, ve rsch le ie rte  M ädch e n ode r Z w angsh e irat ge h t. Ich  h in-
ge ge n w ollte  ve rste h e n, w ie  dort übe r die  Lie be  und auch  das Th e ate r ge re de t w ird. Ich  
w ollte  e ine  ande re , pe rsönlich e  S ich tw e ise  ve rm itte ln.“ 
F 20 0 3, 117 M in., frz. O.m .U. R.: Abde llatif Ke ch ich e
D.: Osm an Elk h arraz, S ara Fore stie r, S abrina Ouazani, Nanou Be nah m ou

  ab 10.3.                                                               L'Esquive

Fre ik arte n ge w inne n m it de m  S ch afsuch - Ge w innspie l: w w w .fsk - k ino.de

Dazu unte rnim m t e r 
e ine n Fußm arsch  von 
Z ürich , se ine m  je t-
z ige n W oh nort, nach  
S t.Galle n, de r S tadt, 
w o e r aufge w ach se n 
ist. Er h at sich  vorge nom m e n, die se  S tre ck e  
-  auf im m e r w ie de r ande re n Route n -  so oft 
zu  w ie de rh ole n, bis das Z ie l e rre ich t ist.
Ein Roadm ovie  für Fußgänge r.
CH  20 0 3, 9 0  M in., B+ R.: Pe te r Lie ch ti

S am  m öch te  sich  an 
Ge orge  be i e ine r 
Bootsfah rt räch e n. 
Das ge h t sch ie f. 
US A 20 0 4, 87 M in. 
e ngl. Om U, R.: Jacob 
Este s, D.: Rory Culk in, Tre vor M organ, Ryan 
Ke lle y

Russe ll

                M e an Cre e k              ab 3.3.

H ans im  Glück  - dre i Ve rsuch e , das Rauch e n loszuw e rde n 24.2. 
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Das fsk  ist e in unab h ängige s K ino. Es ge h ört w e -
de r e ine r Ke tte  an, noch  ist e s staatlich  ge förde rt

Da w ir zie m lich  viele  e uropäisch e  Film e  ze ige n, 
sind w ir M itglie d b e im  Ne tzw e rk :
✂

✂

Bitte  sch ick t m ir das fsk  H e ftch en alle 4 W och en gratis 
nach  H ause                                                                   0205
pe r Post an:

pe r em ail-Anh ang (ca. 500k B, pdf) an:

Coupon aussch ne iden und h e rsch ick en

http://www.europa-cinemas.org
http://www.taz.de
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